
Berlin 1892.

Aus öem IwuuenLeben.

— In Berlin wurde am 15 . Mai im Landesausstellungsgebäude
dic diesjährige akademische Kunstausstellung eröffnet . Sie zählt
insgesamt 2137 Nummern. In stattlicher Zahl sind die Künstlerinnen
vertreten: 138 Damen mit 215 Arbeiten , unter denen 1kg Oclge-
mälde, 42 Aquarelle und 4 Skulpturen sich befinden.

— k . Die von Frl . Helene Lange zu Berlin eingerichteten und
geleiteten „ Rcalkursc sür Frauen "

bezwecken in erster Linie, den¬
jenigen Damen , die ein akademisches Studium an einer ausländischen
Hochschule aufnehmen wollen , die nötige Vorbildung auch in Deutschland
zu geben. Die „ Rcalkurse " wurden mit einer verhältnismäßig geringen
Anzahl von Schülerinnen im Jahre 188g eröffnet ; inzwischen aber
ist die Zahl der Schülerinnen schon auf 214 gestiegen , und vor kurzem
ist die erste Schülerin , Frl . Kornelia Schorer aus Lübeck , an der
Universität Zürich nach einem dort glänzend bestandenen Matnritäts-
cramcn immatrikuliert worden . Die von den Schweizer Hochschulen
gestellten Anforderungen werden ganz besonders in den Lehr¬
plänen der Berliner Realkurse berücksichtigt. Die Kurse sind ans
eine zweijährige Dauer berechnet, aber auch einzeln zugänglich, sodass
Hospitantinncn für jedes Lehrfach zugelassen werden . Vorausgesetzt
wird die Absolvicrung einer voll ausgestalteten höheren Mädchenschule.
Die Kurse sind nicht bloße Vortrags- , sondern Unterrichtsstunden , in
denen vertreten sind : Mathematik, Naturwissenschaften , Deutsch, Ge¬
schichte, Latein , Französisch , Englisch, sowie die Elemente der Sozial¬
ökonomik, Methodik und Psychologie. Bei den modernen Sprachen
wird die Grammatik im wesentlichen als bekannt vorausgesetzt und
nur rcpetitorisch im Anschluß an den in der Stunde verarbeiteten
Sprachstoff behandelt ; dagegen werden Konversation , freie Vortrüge
und freie schriftliche Uebungen über Gelesenes und Erlebtes ins Auge
gefaßt . Einige Kenntnis des Lateinischen empfiehlt sich auch sür
Erzieherinnen, die häusig , namentlich in England, eine wesentlich
bessere Stellung finden können , salls sie die Ansangsgrllnde des Latei¬
nischen zu lehren imstande sind. Das vorauszuzahlende Honorar be¬
trägt halbjährlich für den ganzen Kursus 135 Mark ; in einzelnen
Fächern sür die ersten beiden wöchentlichen Stunden 3l) Mark halb¬
jährlich , sür jede weitere wöchentliche Stunde 1k Mark. In beson¬
deren Fällen findet auch eine Ermäßigung des Honorars statt. Das
Wintersemester dauert vom 12. Oktober bis 15. März , das Sommcr-
scmester von März bis September. Der Unterricht sindet in den
Nachmittagstunden zwischen 3 und 8 Uhr in der Charlöttenschulc,
Stcglitzerstr . 29 , statt. Meldungen zur Teilnahme an den „ Rcal-
knrscn " sind möglichst srühzeitig an die Leiterin , Frl . Helene Lange,
Berlin IV ., Schöncberger User 35 , zu richten . Auskunft erteilen auch
Frl . Dr. mock. Tiburtins , LW . , Fricdrichstr . 2K3 , und Frau Schul¬
rat Cauer , IV . , Nettelbeckstr. 21.

— Dem Komitee sür die Vertretung der deutschen Frauenarbeit
aus der Chicagocr Weltausstellung gehören folgende Damen an : Gräsin
Klcmentine von Pückler ( Hofdame der Prinzessin Friedrich Karl) ,
Frl . Katharina von Colomb , Frau Staatsminister von Schilling,
Frau Staatsministcr Delbrück (Vorsitzende des Vereins der Künst¬
lerinnen und Kunstfreunde zu Berlin) , Frl . von Keudell (stellver¬
tretende Vorsitzende des Künstlerinnen- Vereins ) , Frau Schcpeler-
Lette ( Vorsitzende des Lettevercins) , Frau Direktor Schrader , Frl.
von Cotta (Direktorin des Viktoria - Lyceums) , Frl . Luise Fuhr¬
mann (Oberin im städtischen Krankenhause , Berlin , Fricdrichshain ) ,
Frl . Helene Lange (Vorsteherin der Rcalkurse sür Mädchen) , Frau
Prof . Kaselowsky (Schriftführerin des Lcttevcreins ) und Frl . von

Höbe (Vorsteherin des Vereins „ Edelweiß " ) .
— Die Prinzessin Ludwig Ferdinand von Bayern hat

im Verlage der Münchener Verlagsanstalt für Kunst und Wissenschaft
ein „karitav" benanntes Album herausgegeben , dessen Ertrag sür den
Maricnvcrcin, eine Erziehungsanstalt sür arme Kinder in München,
bestimmt ist . Das Album enthält künstlerische oder litterarische Bei¬

träge ausschließlich von fürstlichen Personen, u . a . von der Kaiserin
Friedrich , den Königinnen von Italien , Spanien , Portugal und Ru¬
mänien , sowie zahlreichen Prinzessinnen.

— Die junge Gräfin Margarete Hoyos , Tochter des be¬
kannten Torpedosabrikbcsitzers in Fiume, hat sich mit dem Grasen
Herbert Bismarck verlobt . Die Braut zählt 21 Jahre , ihre
Mutter ist eine Tochter von Robert Withcad , ihre ältere Schwester
die Gemahlin des preußischen Gesandten in Darmstadt, Baron Plejsen.

—b. Während das englische Unterhaus diesmal noch mit 175

gegen 152 Stimmen das Wahlrecht der unverheirateten, wenn auch

selbständigen Frauen ablehnte und der greise Gladstone , tbo granck olck

man , sozusagen ein Bulletin gegen die weibliche Emanzipation erließ,

macht das ans solche Weise
' zur Bevormundung verurteilte Geschlecht

allen Ernstes Anstalt, ans litterarischem Gebiete in England und
Amerika die Führung zu übernehmen . Das „Imckios Loms ckournal"

kündigt für das lausende Jahr Beiträge von etwa fünfzig weiblichen
Koryphäen , Töchtern berühmter Männer , an . Obenan steht in dieser
Liste die Tochter des jetzigen amerikanischen Präsidenten Harrison,
Mrs . Mc . Kce , die einen vortrefflichen pädagogischen Aufsatz publiziert.
Miß Winni- Davis , Tochter des ehemaligen Präsidenten der Konsöde-
rierten Jcsserson Davis , debütiert mit sehr interessanten Studien über

europäische Verhältnisse . In Gladstones eigener Familie sind be-

merkenswerterweisc zwei schriftstellerisch hervorragende Frauen : seine
Gattin und seine Tochter , Miß Helen , Vorsteherin des Xowntiam

Kollage . Es folgen : Miß Mannie Dickens , die älteste Tochter des

großen Humoristen , welche schätzenswerte Erinnernngcn an den Vater

herauSgicbt ; Mrs . Annic Ritchie , die Tochter Thackerays ; Miß

Cooper , Schwester des Lederstrumps -VcrsajscrS ; MrS . Rose Haw-
thorne - Lathrop , Romanschriststellcrin , Tochter des berühmten Ver¬

fassers vom „Loarlat latter " und vom , ,blarblo lavn "
; Mrs . Ga-

brielle Clendennin , Tochter des größten amerikanischen Verlegers

Horace Grccley ; Mrs . Herrick (mit einem köstlichen Artikel : „ Wie

man seinen Mann verzieht
") ; die Musikjchriststellerin Klara Lanza,

Tochter des Dr. W . Hammond ; Miß Hector , eine Autorität auf
dem Gebiete der Beklcidungskunst ; serner drei Töchter der Frau

Julia Maud Howe , sowie Töchter des Generals Sherman , des

Mr . Charles Kingsley , Thomas H . Benton u . a.
— o. In London hat Miß Day einen llntcrrichtskursus zum

Gebrauch der Schreibmaschine sür taubstumme Mädchen eingerichtet,
um diesen Stiefkindern der Natur eine leichte und angenehme Er-

werbsgclcgcnheit durch Abschreiben von Manuskripten zu geben.
— o. In New -York ist jetzt an der Universität der Stadt eine

besondere Klasse sür Studentinnen der Rechtswissenschaften eröffnet wor¬
den , also die zweite Ausbildüngsanstalt sür Juristinnen in New-York.

Totenschau . In Berlin starb Frau Helene von Hülsen,
geb . Gräfin Häseler , Gattin des verstorbenen Generalintendanten,
die sich auch durch feinsinnige Dichtungen bekannt gemacht hatte ; in
Meran die Schauspielerin Frau Zerline Gabillon , Mitglied des
Wiener Hosburgthcaters ; in Düsseldorf die Dichterin Frau Sophie
Hasenelever , Tochter des Historienmalers und Akademicdirektors
Wilhelm Friedrich von Schadow , bekannt durch ihre trcjjlichen Uebcr-
sctzungcn Dantes ' und der Sonette Miches Angclos.

Hiefovm - Kostüm.

Die beigefügten Abbildungen zeigen unseren Leserinnen ein in
feiner Art ganz neues und höchst praktisches Kostüm aus Lodcnstoff:
„Triumph-Loden -Neform -Kostüm " genannt , das zu jeder Jahreszeit

zu tragen ist und
sowohl als Prome¬
naden - wie als
Reise- und Tou-
risteukostüm ver¬

wendet werden
kann . Als letzteres
erweist es sich be¬
sonders praktisch,
da es mit einer
leichten Schürzvor¬
richtung versehen
ist . Der Rock sür
das Kostüm ist un¬
ter Nr . 3358 , die
Jacke unter Nr
3K1K gesetzlich ge¬
schützt ; außerdem
ist das Kostüm für
fast alle europäi¬
schen Staaten , so¬
wie sür die Ver¬
einigten Staaten
von Nordamerika
und Canada ange-

; meldet. Es dürste g
sich seiner Vielsei¬

tigkeit wegen bald überall einbürgern . Die Firma Loden -Manufaktur
(I - Hesse) in München unterhält ein Lager scrtigcr Kostüme , sowie
der hierfür erforderlichen Lodcnstosfc . Unter letzteren wären sür Damen
als apart und neu noch Lodcnsiosse aus Ziegenhaar zu empfehlen ; die
selben sind besonders leicht und elastisch , und der Stoss zu einem solchen
Kostüm hat , wie uns versichert wird , nur ein Gewicht von 9KK g.

Das Kleid besteht aus Rock und Paletot , der , wie Abb . Nr . 1
zeigt , ganz geschlossen , oder nach Belieben oben
zurückgeschlagen, getragen werden kann . In letz¬
terem Fall legt man den Kragen mit den Vor¬
derteilen zugleich oben bis zum zweiten oder
dritten Knopf rcversartig nach außen um . Der
Schluß wird mittelst . kleiner Knöpfe und Knops-
lochpatten hergestellt und stets durch die den
Vorderteilen angeschnittene tiefe Falte gedeckt.
Soll der Paletot , wie Abb . Nr . 2 zeigt , ganz
offen getragen werden , so müssen die den Vor¬
derteilen untergesetzten schmalen Westenteile nach
außen unigelegt, an einzelnen Stellen festgehakt
und der Paletot außerdem oben, sowie am Tail¬
lenabschluß innen durch Spangen zusammen¬
gehalten werden.

Der 25K Cent , weite , ohne Falten gefer¬
tigte Rock ist aus Vorder - , Seiten- und Hinter-

3 . bahn derartig zusammengesetzt, daß sich an den
Nähten, wie die Abb . Nr . 1 und 2 deutlich er¬

kennen lassen , je ein 4 Cent , breiter Saum bildet ; am unteren
Rande schließt der Rock mit einem 8 Cent , breiten Saum ab , der
vorn und an den Seiten mehrmals über Schnurcinlage durchsteppt
ist. Letzteres erweist sich besonders bei Regenwettcr als praktisch, da

der Rock dann unten
steif wird und trotz der
Nässe ein ungeniertes
Gehen gestattet . Dem
Rock schließt sich ein
Micdergürtcl an , ans
welchem die Einschnitte
zum Hindurchleiten der
zum Raffen bestimmten
Spangen anzubringen
sind. Außerdem hat man
oberhalb der Einschnitte
Patenthaken befestigt,
über welche die mit Oescn
versehenen Spangen gc
leitet werden. Das Be¬
festigen der 28 Cent,
langen Spangen , sowie
einer außerdem noch er¬
forderlichen Schnur und
eines Gummibandes zum

Zusammenhalten des
Rockes ist deutlich auf
der mit Abb . Nr . 3
bezeichneten Innenansicht

4 des ungerassten Rockes .
zu erkennen . Durch An¬

ziehen der Spangen kann man den Rock nun mit leichter Mühe 10

bis 20 Cent , schürzen, was sich besonders beim Bcrgbcsteigen als vor¬

teilhast erweisen dürfte . Abb. Nr . 4 und 5 zeigen die Vorder - und

Rückansicht eines geschürzten Rockes ohne Paletot , Abb . Nr . 2 mit

demselben.

Wäöer -Wcrckvicliten.

— Das Nordjccbad Bork um , an der gabelförmigen Mündung
der Ems gelegen , teilt mit Helgoland den Vorzug , eine wirkliche Insel
zu sein, und hat , gleich diesem Badeorte , darum auch stets reine und
frische Seeluft. Das milde Klima , der schöne Strand , neuerdings
eine durch ausgedehnte Wicscnflächcn ermöglichte Milchwirtschaft zeichnen
Borkum besonders ans . Im Jahre 1390 bclicf sich die Zahl der
Besucher auf KI21 , im Jahre 1891 schon aus 7738 . Ein regel¬
mäßiger täglicher Dampfschifsvcrkchr verbindet Borkum mit Emdcn
und Leer.

— Das Soolbad Rothenfelde , südlich von Osnabrück an
den Abhängen bewaldeter Krcidcbcrge gelegen, ersrcut sich dank der
heilkräftigen Wirkung seiner Soolqucllen einer stets zunehmenden Be¬
sucherzahl . Besonders ist es bei Frauen- und Kinderkrankheiten zu
empfehlen . Für bequeme und billige Fahrgelegenheit in die schöne,
waldreiche Umgebung , sowie für Konzerte und Vergnügungen hat die
Direktion Sorge getragen . Die Kurzeit dauert bis Ende September.

— Bad Nauhcim im Grohhcrzogtum Hessen wird mit Vor¬
liebe von Patienten ausgesucht, die an Rheuma, Herz - , Rückenmarks¬
oder Frauenkrankheiten leiden . Schattige Alleen , herrliche Parkanlagen
gewähren auch in heißen Monaten die gewünschte Kühle . Das Nau-
hcimer Kurhaus zählt zu den schönsten Deutschlands ; vor dem Kur¬
hanse befindet sich eine breite Terrasse mit herrlichem Blick auf den
Park und den Sprudel . Gedeckte Hallen ermöglichen auch bei schlech¬
ter Witterung den Ausenthalt im Freien . Theatervorstellungen und
Künstlerkonzcrte sorgen für Abwechselung und Zerstreuung der Gäste.
Nauheim ist Station an der Main - Weser-Eiscnbahn und von Frank¬
furt a . M . in einer Stunde zu erreiche» .

Piue , >r , ,,,, , >.: >: / > m m >>>>>>>: >rr irmem >>>m m >>I.rir >>1"

Neues vom Büchertisch.
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Mir behalten uns näheres Eingehen ans nachstehend verzeichnete
ncnerschicnenc Bücher nach Ranm und Gelegenheit vor.)

Abcl , Kurt . Memoiren eines Couleur- Studenten. Frciburg i . B .,
Verlag von F . E . Fchsenscld.

Nchleiiner , Arthur . Aus dem Hochland. Bcrggcschichtcn, Skizzen
und Kulturbilder. München , E . Stahl von.

Byr , Robert . Waisenmädchenhaar . 2 Bde . Berlin , F . Fontäne
u . Co.

Cervantes , Don Quixotc. Illustrierte Ausgabe . Lieferung 19 —22.

Stuttgart , Ricgcrfche Verlagshandlung.
krumm , I» Luronnv väitli (>v. va blurguiso llv krögux. Lxtruits

cks sau Louvenirs 1710 u 1303 . Krlanga» , s, . vaiodorki Xaalik.
(kaorg Ldkmo ) .

^

Crepaz , Adele. Die Gesahren der Frauen - Emanzipation. Leipzig,
Verlag von Karl Rechner.

Hanslick , Eduard. Aus dem Tagebuche eines Musikers . Kritiken
und Schilderungen . Berlin, Allgcm . Verein sür Deutsche Litteratur
(vr . Herm . Paetel) .

Hcbbcl , Friedrich . Sämtliche Werke. Halbband I bis 4 und 9
bis 1K. Hamburg , Hosfmann und Campe.

Hundcrtundfünszig Jahre Schlesische Zeitung. Brcsla» , Wilh.
Gottl. Korn.

Jüngst , Hugo . Herzblut . Gedichte. Leipzig, Robert Claußner.
Knötcl , Richard . Unisormcnkunde . Band III. Heft 1 bis 3.

Rathenow , Mai Babenzien.
Krentzcr , F . Lehrbuch sür Stotternde. Rostock in Meckl. , Selbst¬

verlag des Verfassers.
Krummacher , Martin , vr . Wörterbuch der englischen und deutschen

Umgangssprache . Mit Gejprächbnch : „ Der Reisebegleiter , Winke

sür Reisende nach England und Amerika . " Berlin , Verlag von
Emil Goldschmidt.

Lcistner - Beckendorss , E . Fröhlich im Herrn. Goldne Worte in
Lied und Spruch. Mit acht Farbendruckbildern nach Aquarellen.
Leipzig , E . Haberland.

Liebe , Licht , Lust , Leben . Ein nicht gehaltener Vortrag . Stutt¬

gart , Strecker u . Moscr.
Lohmeyer , Julius . Deutsche Jugend. Band X , Hest K—1K.

Hamburg, Derlagsanstalt vorm . I . F . Nichter.
Ludwig , Otto. Gesammelte Schriften . Lfrng . 23 und 24 . Leipzig.

Fr . W . Grunow.
MeyersKlcincsKonversations -Lerikon. 5 . Anst . Bandl . Heftl— 5. —

Meyers Kleiner Handatlas. Lieferung l . — Meyers Konvcrsations-
Lcrikon. Zweites Jahres -Supplement. Heft 1. Leipzig, Bibliogra¬
phisches Institut.

Neuda , Max, vr . Das Gerichtsversahren im modernen Drama.
Wien , M . Breitcnstcin.

Nordau , Mar . Seclenanalyscn . Berlin , Veplag des Vereins der

Bücherfreunde ( Friedrich Pfeilstücker) .
Osterbcrg - Veratoss , Mar . Das strahlende Bergwerk . Stuttgart,

Strecker u . Moser,
Pedcrzani - Weber , Julius . Das rote Kreuz . Erzählung. Leipzig,

Abcl u . Müller.
Reymond , W . Weltgeschichte . In 2 Bänden zu je 20 Heften

ä 30 Pf . Reich illustriert. Hest I —3 . Berlin , W. Panlis
Nachfolger (H . Jerosch) .

Ritt land , Klaus . Unter Palmen. Roman aus dem moderne»

Aegypten . Leipzig, Wilhelm Friedrich.
Roberts , Alerander Baron von . Aus Mitleid, Des Kaisers fünf

und andcrc Novellen und Skizzen . Berlin, Verlag des Vereins der

Büchersreuude (Friedrich Pfeilstücker).
Noqucttc , Otto . Ul von Hasbach . Erzählende Dichtungen . Berlin,

F . Fontane u . Co.
Saltarino , Signor . vauvro» saltimbangues. Düsseldorf , Verlag

von Ed . Lintz (vorm . Kraus) .
Soodcn , Führer durch das Soolbad . 2 . Ansl . Halle a . S ., Richard

Mühlmanns VcrlagShandlung.
Stöckl , Helene. Auf der Schwelle des Lebens. Mitgäbe für deutsche

Töchter bei ihrer Aufnahme in den Kreis der Erwachsenen . Leipzig,
Ferdinand Hirt u . Sohn.

Wohlbrück , Olga. Unauslöschlich und andere Novellen . Berlin,
Verlag von Schwcitzcr und Mohr.
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Kor ^ e fporröenz.
Vrrflhledtues. >7l . H . in Lodz lRussisch -Polen ). Empfehlenswerte

Pensionen in Genf sind die Anstalten von Madame Courvoisier -Faure.
im Stadtviertel Champel (eine Elitcpension. aber ziemlich teuer ) und Made¬
moiselle Prades im Stadtviertel Servette (auch sehr gut und billiger). In
Lausanne wird uns das Pensionat Beau - Soleil der Mademoiselle C. Bost
(jährlich 1600 Franken ) empfohlen.

K. v . S . in P. (Finnland). Zu den bedeutendsten Frauenärzten ge-
hören außer den bereits genannten Professoren Löhlein (Gießen ), Olshaufen
(Berlin) und G- Braun (Wien) noch H. Fritsch (Brcslau ), Martin (Berlin ).
Dohren (Königsberg i . Pr.). Hegar (Erlangen). Winkel (München ). Pernice
(Greifswald). Hofmeier (Würzburg ) , Beil (Bonn) , Freund (Straßburg).
Schultze (Jena ) u . a

Junge .Hausfrau in Hagenau . Ein gutes Haushaltungsbuch, das
klar und verständlich die Stellung , Aufgabe und das gesamte Wirken der
heutigen Frau charakterisiert , ist beispielsweisedas im Verlage vou Alfred

Coppenrath (H. Pawelek) in Regensburg erschienene Buch : „ Der Haus,
halt" von Anna Kübler . Das aus eigener Erfahrung und dem eigenen
Empfinden heraus geschriebene Buch können wir allen jungen Frauen und
Müttern deshalb nur aufs beste empfehlen.E . S . in Flensburg. Geschulte Kindergärtnerinnenwerden in Nord»
amerika , wie uns berichtet wird , sehr gesucht und gut bezahlt.

Für den Inseratenteil vcrantwortlicl,: Karl Kühling in Berlin.

E . Henmberg
'

s Mdenfabrik
in Zürich sendet direct an Private

75 Pf. bis Mk . 18 .55 p. Meter — glatt, gestreift,
karrirt , gemustert zc. (ca. 240 verschiedene Qua¬
litäten u. 2000 verschiedene Farben , Dessins zc.)Seiden-Damaste v. Mr . 1.85— 18 .55
Seiden-Foulards „ , , 1.35 — 5 .85
Seiden-Grenadines„ „ 1.35 — 11 .55
Seiden-Bengalines „ , , 1 .95— 9 .85
Seiden-Ballstoffe „ , , — . 75— 18.65
Scidcn-Bastkleider ,. . . 14 .80— 68 .50 p . N.

zc. zc.
porto - und zollfrei in 's Haus . Muster umgehend.

Doppeltes Briefporto nach der Schweiz.
Seiten - rabl-ik e>. Lsnnebeeg , Züeivli.

Könial . und Kaiser!. Hoflieferant.

! 1 ! Wentke ttsuslnsu ! ! 1
Veranlassen Sie Ihren Herrn Gemahl , unser Offert , Ihnen gegen Einsendung dieses

Sra-Ii« und I Nummern von
Iivtkuir Slvssvuüort «» » ITuinmo»

(farbig illustrirtes Witzblatt)
M tktllllllllg von Itikkll lWSliolikN 8oi -

gon
zuzusenden, freundlichst zu benutzen.

ds lp . 8e1»rv11»er Zkelag lk88l1 »se ^ bei

Ib . Ammermann , Knaäenfrei i. 8ebles.
(Vereinigt « Webereien Nansäork n. Kniiäenkrei) 5

IVIoilei ' nen Weise - unit Wsuskleirlei ' ^
in hervorragenden kieukeiten. ^— „Das modorno Plans- nnd Rsisoklsid wird

^

von snglisobon 0owoben bo - ^

Kurts . vioso ^ wirnstollo , ^ ollon- und Zoidonimitationon stoben ant dor USbo . ^
Vollondoto Noobnilcund gutor 0osobmaok . " dobanna von 8z d̂ow (Aodo ). ^

„vioAimmoi -mann'sobon'VfoborgioninitibronI 'rinsipionn . ibrorlioistnngs - ^käbigkoit sind weltbekannt. " 8pomanns „8obat/.kttstleindes gutenLatbs' .̂ ^I-rodvn stets 211 vienstou , vdvuso Zlo«iv>iit «ivr . ^

slnMtbelii 'livk ^ sllMWkItneiliMi
sind dis von mir erfundenen Itobrügnrsn.

Verstellbarund Unvorstellbar!
Ailvu ! liLu « ZTn»ii»vi»1vxlI»rv Xvir!

voslümkigui ' en

VIeu ! Stottdlisten
null Z1vI»r1lNuroi» mit ks»1« iri>i1stv

Onrl 8oliin!dt , kerlin 0 .. kolrmarktstr. 4.
Ikre rllkinliclrst deicannten

V//lffM ? KWX8 Mi Vaillkil -Ltaub - und lleKen -Näntel
verseuchst chis seit 1S20 bsstsiisiichs Pffrm»

?ll . XIMM8 ^ 07 - LKXlI8M6 . 0siiadrüek N.
?roben rrnnoo.

» Ifeine Störung im llau8v
1»V1 V0I»

Oeorg Ovste 's Pussboden - Olansilaeken
! aus bestem V-obmaterial bereitet , verbürgt frei von giftigenparbon und wsrtln

sotort Riirtl svruolt ^i oi n

8trivlll'ortigin Kverseil, k'ardon, !u kleeinlnso. «lioZüû I. als .4nstreielltopkveriveutld.SW- Izststo dalirssproöuotiori 80000 ? siuac1.
Isaob Ortsn, wo keine Niederlage , diroetsr Vorsand.?»c) stx>Qcz1c.St ^ 9 .23 t'rQriQO sUsr Ortsri QsiatsQlrlsriĉ s

(ausroiobond kür 2 mittolgrosso Zimmer).
> Leong Voste , taekfadrik , Kiel.

IVIllsilcinotl'umontk,

lul . üeinr . Ammermann,
Ausikoxport, )llvip/ !x.

Illustrirts Lrsislists gratis.

eue Staub
- und Reise-Mäntelfür Damen
empfehle ich in den geschmackvoll¬
sten Ausführungen 10 —42
ferner

Spihen
-Umhänge 11—75 ^ Capes
11—42 Jaquets 6—54
Regenmäntel ? — 48 ^ Versand
nach der ganzen Welt . Man
verlange gratis u .frco. meine
illustr . Preisliste : gWf ' Per¬
sönliche Besucher wollen direct

W achten auf die an meinem Eingang
'H angebrachte Laterne mit der

Nr. 27 .
Otto ^ ltonberg
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Anwe

Künste
I üvur/

Strümpfe
zum ,

Anweven
von Wolle, Baumwolle U .Seide,
jeder Farbe , auchgestrickte, über¬
nimmt die renommirte Strnmpf-
waarenfabrikvoni ^rvz ŝsiK^8o1rn , « erll » , Leipziger
Straße 105. Lager bester und
modernster Strümpfejeder Qua¬
lität zu billigsten Preisen . Auf
Wunsch Answahlsendnng.

Anweberei übernimmt d.
feinsten 1?il ck'Soosss u.

Strümpfe, auch ä
^our z. Anweb . z. d. bill.

Preisen . ?run2 Selckte, Berlin,Leipzigerstr . 24,
1 Treppe (im Hause von Hillbrichs Conditorei ).

kieiiksw keti'lileW-KliMki'll

„Lßoi ' is .
"

Vollständig ge-
ruch - u . rußfrei.

51 Enorme Hitz-
! S entwickelung.
I 2lbsolut crplo-

sionssscher.
50 °/<zErsparniß.
Elegante Form.
Unentbehrlich

für jeden Haus¬
halt . Prospekte
gratis u . franco.

l. u «I «»ig Vkesp,

Ii!Qt0ltss blaisprockuot . 2u l 'lummizs, l' ullüings , 8an <ltorton sto . unck 2nr Vorckielcnngv . 8nppon , 8uneon , Oaeuo sto . vortrsllliob.

0/ ^ 8 V ^ 6l ) I ^ I^ 8I WIllv 8lLKeiV.

8e « ^ ci88

15,000 ^ Ql _ I0bl

Veilcuutt in allen Han^ lun^en.

klli-saux : vosx . co îoo ^ , PASI8 , NäiWUNK unli

Uns cls k r̂ovenos . 36,
dlSQ ^ Sllss V67/s/Il6Ä.

Dnuderttollsa gsxen
asi

8eil ! enstotse

clirelct sus 6er ksbrilc  von von LIton ^ Keusson , lZsoseltl,
nljo aus er??e^^än?^^ ?dem . Maab 5» beziehen. Schwarze , farbige und

Weiße Seidenstoffe, Samnitc und Plüsche jeder Art zu Fabrikpreisen.
Man verlange Muster mit Angabe des Gewünschten.

//I 5s//?s/> 5o//ks ^e/>/en / Nlie ZV« « « AUUistll-üLeitlllllAIllnsti ». brnixt eine ?üllo üos besten unter.
Stosses , Sslelirsnäes uns eilen

^ ^ ^ ^ ^ ^ .
"̂ ^ ^W^MlZsbietsn äei Pvnlrnnst . ^usserckom im ssabrs

6/ ^ 6

»ronez » ijsienr « na es aus au
Gebieten der Icmkunst. Ausserdem im dad

^ ^ ^ »^ «4 (gr . 0ktav ) Seit
^ ^ M ^ M ^ auserlss . l̂usikpieo

liauptsaolilieti ^ MM R ^
^Xiavisrstüolcs u.

liessr , sowie als l^xtradeilâ s : Dr. Svodoäas ^ M M MMMM »M F
illustr. lZesolilodts ri. «usik . ?rsis '/^ätir1 . (6^r.)
nur Slk. I.— Uan abonniertvei ^sd . öuob- u . klusikalkdl . od . Poststelle , prodo-
Nummern gratis u . franko durob den Verleger Oarl

Schwarze Seidenstoffe °°» 85 ? k. an b»
Nk. 12 . — per Meter , sowie weiße und farbige neueste Genres in einzelnen

Roben zu wirklichen Fabrikpreisen porto - und zollfrei direkt an Private.
Muster sranco . Zridrnfloss - Fabrik - Nnion

^solk Vrieüer ck 0 !e . W Î üiieü (Sodvsi -) .

öamkn - lVlikller ( Lorsets)
ZI ZV« IS « , ZIlIX

16 ll . und biiber. Lei Po-

ll.'aills. 3 . Umfang d. Ilüftou.

u. LI26N niobt u. biotsn grössersn
' plaug.

dauerbatt , xrosse Lr
'
sparuiss . I)a

'
s Dut^euil

5 Kk. kraneo Xaebnabme liokort
IRrelR . » raixlvitviir ^ , O «I1»eiA.

VSNHVNZ
die einen größeren Bekanntenkreis besitzen, er¬
halten lohnenden Nebenerwerb durch Verlaus
von Damruklcidcrstosse » u. s. w . nach Mustern
an Private. ?»nl I.oni » ,Iubo,

Fabrik » . VrrjandgejlVäst , Grein

5 . X uLS s cv erauMm
fabrik oniisclisr etc . d ^ ztrivnenie u . piioi . ^ ppZl'Siö

?/ist>z . i.o » t>os .l'fsWSiistlZ,hz »!tllstl>

kisfu ''I. iZoösss 2̂Zufqe5c>wsubt

s ( ilipui l/oclI
sknlick
l >IipuiIVIo !l"

. efhtzgg
. ^ « sfelli U,

1Z 50
.̂ecjei'Lo^ l'

u . 8ool- °su>

IIZuseiige

lllipuZ
ItlSSfSl " l

^esuckei ' ''
. u >Zgg ^ iied'
"sbei -n sedl-

^sinpssklen-

^ LS-

?rämiirt l /̂ien 1L73 . - Kegründet 1842 . - prümiirt Hamburg 1839.

Nvissvvr ^ 8ol »n . Namüiiia.
l.einen-tsgei '

. ligene Wg8i:I,k -fsbi'i>( . ligene öettkn -lgbi-ilc.
Du üstsäl — Dn ^ros — Dxxort — Drsisknoli ^osbsuLrei.

Üöi -M - um ! Ksliv - Mselis - Kuzsteuul '
n ! !

Ilvekelegnntos preisbuel» >'v. 10 ( 750 Abbildungen ) lcvstenfrel.

I- Killsil- llilä
Lssniilvoll-V sssreil.

?isoIi2euA.

jlerion - , vssineu»,Xiil«I «!i - Vs -isedv.
Nsskle . -Vrtilisl.

1-sxei ' von Letten

Lettivnnren.

!
° vs/eunssR lluekslegäul.

> > Speeislität : Lngüsviie « D
» » lVletall - Lettstelleri » »

eorvio Iti nlit - Zlntvnt^ vl,
iiussorst prubtisoli nnci ünnorbaktl

oo X 190 am .Ni SS .—, 42 .—, 45 . —, 62 .—, 71 .— .
SS .—, 190 .— .

107 X 190 om ^4 35 .—, 67 . - , 152 . —, 192 .— .1S7x I90om .,4 51 .—, 74 .—, 95 .—, 100 .— , no —.
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mit doppelten ttüoksn- und l- ungenteilsn aus einsm Ltüelc.
Vurvii ibr poröses darelilässixos kvwirk und uuwsntiieii durek die

üusssrst p>g.kkigeus Verdoppvluux der Liivkeii - imd 1-auxvuteile sutsprieftt
die 0utsi-IdsidunA „Nsureku" — laut ^ktestsn von äsn erstell är-itlivlien
d.utoritÄtvll — den iveik^efteudstsu ftz'^isuiseiisu itukordernQ^su.

Niekt nur buiixeuiirünliv , vlutarwe und kekonvalesveiiteu senden
diese pruktiseks liuksidijgidun ^ „Ueureks, " mit kreudsn de^rüssen , souderu
aueil der «Zesimde vird gern ? u einer Unterkleidung greifen , veleks ikn

vor Iiostetii im Itüvken und jeder ilrk'dltnng besser / ii sebätsea vermag , als alle disksrigsn Ilntvrklsidungs-Lxstsins.
Iliieiiste L.n»!?eielinnng auk der internationalen Ausstellung kür das Kots Xrsu? (Hygiene) und ^rinselzsdark 1-eixsig 1832.

patentiert in allen Xulturstaaten . preisverieielinis mit llualitätsmuster portofrei.

Danxt - Vsrkanks - I^ isclerlags

v
'
raneke ^ So . , Snaclenfrei , Lelilesieri.

Wsbsrsi iincZ. VsrsÄricilious.

Deutsche WtMienjt -VklslchMW -AllMt
In Hannover. Nur Knaben unter IS Jahren finden Ausnahme . Versicherung in den erste» Lebensjahren am vortheilhaftesten . Von ISIS bis Ende ISSI wurden versichert 190 ooo Knaben
mit ttlv UUti » 9 » MI . Eine so grohe Betheiligung hat nie ei» Deutsche» BersicheruugS-Jnftitut gesunden. — Prospecte ic . versenden kostensrei die Direktion und die Vertreter.

Zur Badesaison!
Jeder , der als Leidender oder Sommerfrischler beim Beginn der Bade-
Saison vor die Wahl eines Kurorts gestellt ist , sollte sich über die näheren

Verhältnisse der in Aussicht genommenen Bäder orien - 1
tiren durch den soeben in neuer Auflage erschienenen 5
V Ausgabe 1892 . 472 Seiten gr . 3 mit Karte der Bäder , Kurorte und Heilan¬
stalten Mitteleuropas, in eleganten Leineneinband gebunden Preis 8 Mark.
Derselbe enthält neben einer gediegenen medizinischen Einleitung , an welcher unter Redaktion des
SanitätSrath Dr. O. Thilenius - Soden neun der namhaftesten Balneologen mitgearbeitet haben,
ca. 600 Original-Prospekte von Bädern, Luftkurorten und Heilanstalten und eine vortreffliche
Bäderkarte von Geheimrath Liebenow . — Trotz der Verbesserungen und Erweiterungen der neuen
Ausgabe ist der alte äußerst billige Preis von 3 Mark beibehalten . Wenn man weiß , welche
Annehmlichkeit es ist , wenn man über die Verhältnisse des Bades orientirt in einem Kurort
anlangt , so wird man diese geringe Ausgabe nicht scheuen, zumal der medizinische Theil die werth¬
vollsten Winke über den Kurgebrauch enthält.

Zu beziehen durch jede Buchhandlung oder vom Verleger direkt gegen Einsendung des
Betrages (inkl. Porto Mk. 3,30). Verlag von Rudolf Mosse, Berlin 3W.

VMM IlliM»
lllimstisolier Kurort. Zommerlnsvke . Zeeluttouren
^uskuott rmä Prospekte äurvd die Laäs»L!reotiou

(genannt die grüne Insel)
Saison vom 1. Juni bis 15 . Oktober. Täglich - Dampsschisfverbindungen von Emden und Leer.
Feste Anlegebrücke. Eisenbahnverbindung bis ins Dorf . Komfortabel eingerichtete Warmbadc-
anstalt . Bedeutende Milchwirthsckiaft . Schöner , breiter strand , starker Wellenschlag, nur
reine ozonreicüc Seeluft. Allen hygienischen Ansordsrungen ist genügt . (Kanalisation , Röhren¬
brunnen -c.j Frequenz 1SS0 : 0121 , 1S9I : 77Z8. Prospekte und Fahrpläne gratis.

I>ie Ii !i<l«K» i»,iri »»toii.

Zoil . Sooldsck VK0 0der -0k8terreieli.
«kvtl- KovIv Äe« 0«a! iiA<;il!v8 sogen 8vr«vBa1«8e nvckisneall-

gemeinen nnck spsmellsn H?vl>vll , bei wslobsn «kttÄ ein Ilv!1lfaetvrist.
(ItäÄvr- in 'krialitkiir , Vluvaeliaa-

Iava!at!«»vi», Älla88as<5, Svvtr sünstisv lLl !ma!»8vvv
Vvrviilti»i88e . Babnstation . Bsissrontg über Iöin2! a. D . o<1or Lts ^r.

8al8oa vom 18 . Ata! v !8 30 . iAvptemver.
^.uskübrliebs vrospokts in msbrsren Lpraobsn «lurob «lis Xurvertivaltung in k/ll) ll/ll.1..

8-113011
von Nü .1 bis

Ootober. Karl l . snl > eelt
Babnstation

6Ig .t2.
in xrouss 8oblssisn. 8ev^v«tSltl»ermva , ZIoorvitÄer, Ivrraiakurort,
Älev! am Ort bsginnencks mvillealaa^v alÄpi omSaaüva 7 roinstv
!»!rx8lukt . — Bei lbraiiSii - uncl Avrvvi »I<raakvv !!viit7 Rvvama!i8mRi8,

8eI»^vüctieieR»8täiKtteii unck I!veoiivalv8evi»^ !>«8oi»Äer8 angs-ioigt
Vom ÄO. ^ iiAn8t alt» liratlt»« ^Vot»nuaA8 - a»<! I^K»ri»rvi8S.

kamilien krui. V^oll»aai»Koa billigst nnä in ^.a8 >vali.l . .̂uslcunkt änrob <lio

Illlll-llsekdal! au! füllt'.
Dureli Xlima äas rnil «loste , äureli

Dnge nnä roiobs Vegetation äas
krsuntlliobsto 6or I^oräsoodällor.

^.nsfübrl . l'rospsets mit «lsr Reisorouto, soivio sebriftliebo ^.uslcunkt
«lureb clio ltalllii vmiuissioun. <lsn lüigontlr . cl. Badeanstalt (Z. (5. lVoigolt.

Kl 'mwn -
2U Odorsal ^brunn i . Sebl.

^vlrd är t̂lioborseits emxkoblongogon lisisrsri- und DlasoaloillsTi, (?ries - und Lbsia-
lzsSQtr^Si'clSii, «lio vorsebiodononDormon«lor (^iolib , sovio (^slsaici 'lisinriiabisrii .iis.
Bernor gsgon lcs.bai'r'k.a.li sod.6 ^.Sootionondos Xebllcoxkssund dsr Dungon, gogon ^lagon»
und Darmlcatarrds. —»^sjit»r1!el»vr VvrsaaÄ:

R AlSII » « »
Dis lTroasiK̂ uslls ist durob allo Äiiimralvassorliandluvgon und ^.potbolcon 2U bo»

siobsn . Broebüron mit tlobrauobsan̂ voisung auk ^Vunseb gratis und iranoo.

kries- uliU Ielöhi 'ömm ^ cI>'S55e „ ti »'0ne>iqusIIe Zst^ brunn"

llissokränke mit Ktas-

/eppki'nilcLUgl 'ti,
Berlin 8lV. Kitsobinorstr. 103.

.'A pbarmaceiidisebei'!->

?z

üestes LiseQlvittel ^egsev
iDoss 250 Villen
II . 1.50. 2u

in
ienl»M . IMMeii,

H' . KIv(;timnnn,^pokdsicel'.

c»
8M'
^z-cvt-

Ottenssii - kksillbllr̂ .
Itenlroit.! Uslte-IÜIstl'ske! Konbeil!

zum Patent überall angemeldet.
Weichste, sauberste und bequemste Unterlage

beim Baden von Säuglingen. Aerztlich empfohlen.
Preis in eleg. Ausführung la . 5.—,Ila .^ 4.—
p. Stück incl . Verpackung u. Porto durch ganz
Deutschland. — Prospekt gratis und franco vom
alleinigen Fabrikanten ü <llaar«! 'HVviAvI,
<Mroi.Lkoi»lt»vrT » . iKoltil. — Vorräthig
in allen größeren Ausstattungs -Geichästen.

Eisenmilch.
Bestes Mittel gegen Bleichsucht zc., ärztlich

empfohlen, vollkommen geschmacklos, unschädlich
für die Zähne und für den Magen , 2 Mark perLiterflasche
l.övvknapot!ikIikiVIün8tkrjM

ItuüssiriridituiiirQir »b> Zlavl»,I. . Wsyl , IlsrUn 8 . 14 . ?rvia -l!rt . ur.
ftrirutdeilunswi. f^UKNikilikII.
zu 8o!»mi.e<!vl>e.i's (Eisenmoorbad) . Pro-
specte durch Besitzer Vi'. Keliookel !.

Ltottorir
rrrünckl. Klinik vslldar^t'8 ŝ l

't
^swn7 °'' r :isenaolr^
Karten!. 1878 M. 13,1879No.5.
^.nst . Deutsolil .,i lierr1 .Da.ge,diemelirt.staatl . ausgezieiolinet, xulet̂ t «i. 3 . HI.

tür

»Iiii '
pIiiWlii

' glilik.
Villa Vitriariu » bei Salmüaster

uouor lVlstliods . Däudlieks ^.dge-
sobiodsuboit . Vor-iiigl. Vorpllsguug.
Xomkortablo Diuriobtuvg . gtrsugsts
Dirig . .̂r- t : vr . meä. Vvo«i»08.

I vrospeete. j

8cklo88 kuluvalä!
Vloitsnck-Lduesoftonbueg -Sysfin Al.
Wem . s' i'ivst - ii'gnicmlisus
I . kür IcNi 'perIi <' lk. Kranke (dpo- 1

eialistisebo Bebaudluug v.,u >Vrauoakrankveiten,
II kür AervoiRlki a» irv (Kou I

rsstbouis , Historie, lades dors., I
viabst. moll . oto .) mit ^l.a8 - >
8ev1a88 von <M«i8te8 - s
lltrankl»o»tvn,

III. ^ sz l̂ kür ^.1l50v «I »8!v» und I
Alo^ .
ümilii'i'ggLNllgiinztigki

' kuf-
eMgltfiii' IleeliMiLZeeiitknI
unil kiiililungsbelliirftige.

Dirigireuder ^.r^t und Besitzer
Vr . I v̂v!»8t«in

ükiiailüe XIsvikiWaill
von Prof . vn . Lsrl Svinevke

2düudig !bdg

Ltimmsu derVölker 2 Doktsä „ 2.— 3.—
Hlusikalisebo lllürebou . . . „ 2.— 3.—
Was allos die I'üue or^üblou „ 2.— 3.—
Kiudor-lllasksuball 2 Dokro ä. „ 2.— 3.—
Voud. Wiogsb. 2. (Irabe2 .II . K „ 3.— 4.—

^il>IIeM . ÄüMrMN,Iikipch.

cl>«m. stctino»putipul «ef
) »UMkUl̂Uedvirlknä. srilsk d«i xrö«8t«rVoll

Lüd. Uo«!.: Uvrnderk1232. 1332.

(/örÄA
5l>5le5UNlj

einiizes ^ teni.
welcheskeineidlnick
atfmfflenu .IVtzqm
2U5ildI.ru

^
Ieicdäekli

form verleidt.
Un'übertrefslicde
liäffbarkeit äer
finlsgenerrekdt

äurcd äie .>/ ülleinize 'fabrikantem
5cluenenlaz « l

lillll !l n !v ' i lv
Saison 1 . Aal bis 1 . Oktober . Idnis Oasssl —lfrankturt a. Zl.

Broguou?! 9500 . Bröllnung «los neuen grossen (5tou ) Badobausss mit Hlusteroiu-
riobtuug am 1 lllai ^ro88i». Alv88 . Va«1vti»root!«a Z5a«i Aauvoim.

Soolbad Motlienfelde
am Teutoburger Walde , Bahnstation Disseu -Nothcufclde , wird am 20 . Mai eröffnet,
Schluß der Saison Ende September . Die starke Soolguelle mit hohem Gehalt an freier Kohlen¬
säure , Eisen, Jod und Brom ist bewährt gegen Scrophulose , Nhacbitio , Blutarmuth, Lähmun¬
gen, Frauenkrankheiten , chronischen Rheumatismus ?c. , auch können Bäder mit gradirter
(d. h. kohlensäurefreier ) Soole geaeben werden. Prachtvoller Hochwald unmittelbar am Badeort.
Gut besetzte Badekapelle . Das Bade-Hotel mit schönen, großen und comfortabel eingerichteten
Räumen , billigen Preisen , Soolbädern im Hause , unmittelbare Lage am Kurgarten , bietot
Gelegenheit zu paffendem Unterkommen. Mutterlange- und Badesalz -Versendung . Jed»
gewünschte Auskunft durch <!!« ItaÄvvv» ,vait» i»x.

Zoeöen erschien s» S. OI^ .
/ ^er^tliLber Reisebegleiter uncl ^ Äuskreunck.

Liue Anleitung 2ur Verbütung von Krankkeilen unä Batksckläge ?u
cieren Bekancklung bei Mangel an ür^tlicker Hilfe.

?reis in Galicobanc! Aark 6 .—, in Kecierbanci Aark 7 .—.

ckes er/o/Ftck/e
LBKBII7 dlW . , 1-d . Ckr. B-r. Lnsliii (kickarä Lckoet2).

Xsauäsrstr . 3 ^tra88«a- V'avr'8!UVIv , KraalLvi»8tiivIv
jkcksr ^rt , 1'i'aK8!ÜVIv, Iivtt-Vi8evv oto Vvr8tSll-

vai'« vom Kranken selbst bis
» i?ur Lit^böbs 21 illal stellbar , mit 3prungksäern

lll . 19, II. 22, okne 8pi-ungfeäecn (äauei-kakter) H . 20,
H . 24, 32 keo. inel . Verpaekung , Dioksrung sokort.

U^NksMiSIici!

^snilstskstL^ ll 3sn
ilsincierL Äl

>

s/? « /?//?>?/'
f/e/' /?/c/ikS//7,

/lllfiiniqe fzinikanten MttSL ^ IzUt2 .LechKöM<NkMdikz,

llveechsmstä !««,(Zchpzmznfie.

?um 8eliutik gegen irrefüdrenllk klaekakmung.
^.Ils ^i-sunäs und donsumentön ecüler Hun^adi länos
Ouölle werden ^ebelen in den Depots stets ausdrücklich

Hsxlehner"
Bitterwasser

7.u verlangen und daraus üu seden , ob Dticzuette und
kork die Dirina Laxlvlurvr " trafen.
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MIM« s Krlvcdlscdo Vetue!

sie smck v^ sÄ^ ic/ts
8 > lIl ^ 8VlI ^ UIIi >U

^ ^ ÄitL/Äe/cŝ SM6, lisc ^ SMö, Dessert- M -a^/cem^ei^e.

Litls verlangen Sie äis aueknlrrlielrs ? lsi8liste anok lldsr dautseliv nnä kiav ^ösiseliv » eine von 1 . 5. lVI ll d> 2 L k, HkCkkU-gkMÜNd.

>v? kicc ! ekr . k3kKi<funi^ i
karxival väourpar?!val 2abnvasser.
parxival 0e1, parxival Lrillantive.
parxival Lekko. 1'arxivsl poilettevasser
parxival Puder parxivalI'oilotto -Lsg!^.

parxival Xopk -VVascb -̂ Vassei'.
Ueuestv bovbteine i'artümvrisn

von oloxantvstvr Ausstattung kür don
anspruebvollstenll?oilettontisebgeeignet.

fts tsteinen in pgpienu . 8ioF.
! . > coti »on -zc(arneva !-1 i
>^7, /in-piKed.
s ?!..' />/, '>/// u ./u^

I ' luiugerätlie , '
? ^ Kini!erge«^se.!.us>bz»oi»s. Nnken. ek ' W^ "

M äen loüsttMti ^ .
Angesichts der vielfach in den Handelgebrachten

minderwertigen Artikel der Parfiimerien- und
Toilettenseifenbranche machen wir auf unsere
von allen schädlichen Substanzen freien, garan¬
tiert reinen Parfiimerien und Toilettenseifen
aufmerksam. Besonders empfohlen:

ps ^ ßüms
in astcn Kcrüchr » , sehr beliebt: Sylvana,
?arma - und Z!ivicra -? eitche » . Kpopana»,Unn «i«: <t>it» Ii>« , jsielliiiip«»-

nnnxxl« , Ftrlllnntlnv kür äls
Ilnnrptlcxv, — illnixl- »n«I Xntlll-x » » 8vi , —

Llinnenseifeii
äußerst mild und der Haut sehr zuträglich.
Unsere Fabrikate sind in fast allen größeren
Parsilmerie- und Friseurgeschäften zu haben;
auf Wunsch teilen wir gern die nächste Be¬
zugsquelle mit.
8Mmpkl 't L Lli . , !.eip ?ig.

Varkiimvriv I-a Violvtto.
Gegründet 1870 . Vielfach prämiiert.

^l9I ^ 6Iid >V6j8

es->2siojl u . si ' iiZli
M29 cius'cii clkli
Oed ^sucli

üld^

inäsiimelLiesi
?arimnMeviui!

sti-gouMllmilckuipi ^ll!
' fsbniksnl".

" >
l > ns !avöo °>im °"Ä ' ^

Photograph . Apparate
kür Biedbabvr,

obno Vorkennt-
von ^ 25—500.

^rauss OZo. , Lsrlin
Willielinstr . 100 (krllbtzr BsipZiig).
pari «, dondon , 8t. Petersburg,Mailand.

I?. v . ltodenstvdt n . It . v . 0ott«eliall.

^iliKblWS slk
Lllkullsze. seil»gel>.s!l.7.
lieuekchêWMMslt

iiäil
Nkiskidekrsclikuzgsde.

hs.U-

8Mii8tk8 Kk88l»kn >< tiii' llknen!
0av2 Xsu ! (Zeit Älär^ d . d .) latent-

ta8oliknmö886r „Vexk"

unck lakxstant ^ ^
(Zräkratd bei Solingen.

Pstsebaktsplatto 50 pk. extra.
^ün Kunstfreunden
Unserre Iei» lllii «trierter

Xunstbandlung gogon Binsondung °vvi»
50 iii» lirKetinarl^ei» ?udv2islion.

t' tiotogi-ZpdiZeke LeZellseäaN , öerlin.
seltene Briefmarken

nur v. Aegypten , Argent., Australien,
Brasilien, Bulg., Cap, Ceylon , Chile,
Costarica, Cuba, Ecuador, Finnland,
Gibraltar , Griech ., Guatem., Haw.,

IJamaica , Japan, Java, Kaschmir,
Lomb ., Luxemb ., Mexico , Monaco, Natal, Nfdl.,
Orange, Indien, Persien, Peru , Puttialla , Num .,
Samoa , Serbien , Tunis , Türkei— alle verschieden
— garant . echt— nur 2 Mir . ! ! Porto extra.
Preisliste gratis . Großer ausführlicherKata¬
log mit über 10 000 Preisen nur 50 Vf.

kZ. Naumburg (Saale).
Xottbusor Luczkskin,

Xumiuxlirn, Oksviot , ?aistc>ts sie.
giebt meterweissz» Fabrikpreisen ab . Muster
frei. liieoäor kaagar , luobkabeiie stottbus.

^Ke

üsr srston nnci ältesten
Fabrik für ^/a8ek - u . lVi-ingmaselnnen

.nsgllIK>IW,kkI ' Iill8W . I,eutbstr. 1g.
Vvlrlvrllidktv?eppivke ! !

ä 5, 6, 8—300 /̂5 Xatalog xratisl
leppiob - fmil I pjpuva öerlin 8 .,

Fabrik l- !II>I t.vlvVlv, OranienZtr. 158.

?u1snit26i'
tlaaronen , extrakeineVauillsnliuolivll,

stucken , Lonipistucken , küaster-
steine etc. versenäet in Sortiments»
stistcken xu N . S.— bis kl. 10.— kransto
geg. klackn . Sie kleilorstucdenkabr. v.

vottlisv Lndnlok
Pul8nlti I Saolisen

0rogstv lsadril: am ?1at2e.

MstN ^klikI ' lopl likN llSMSIISIUg

7> .
Nur garanrirt ectit ^ iamantsch'varz,

wenn Strülnpfe , Handschuhe zc. :c. obigen
Stempel tragen . Alle anderen Garantiestempel
sind nicht maßgebend .

«

«

liollins IVlerino 8triel <garn

Ist «Ins «vstv tiir Somimvi' - XV1«
VVi,> t< , > t> tinis>fe.

für »IlllliZtiniien.
Spknolilii : Simnillichr Ziilhiileii und Fdiiechoffr.

Ict -Ztciiit, Vkrllieslitze , pcrlgiirtcl.
Taillenfutter glatt Mtr . 35 . 40 . 45 . 50. 60. Pf.
Taillenfutter zweiseitig Mtr . 45 . 60 . 75. 95 Pf.
Gaze la ., schwarz, weiß , grau , 10 Mtr . 1,80 Mk.
Stoßfutter , Alpacca schw. u. coul. Mtr . 38 . 60 Pf.
Suminl dsUa ^enss in allen Farben.
Stoßfutter patent , m. Schoner Mtr . 25 Pf.
Taillenstangen zum Einschieben Gros 1,00 Mk.
Hohlbdstangen gekapselt , seid. Streif. Grs 2,60 Mk.
Schweißblätterimt., echtGummiDtz.v. 1,20Mk .an.
S . Mecklenburg, kerlin 0 . ,
83 . Blumeustraße gegenüber Wallner-theaterstr.

nur jtelit
sokius

" v .
'
N .

"n .^ r̂ S7S2»
— > :» ix en >a v: n ^ —

clss lZrüuüsrs vsrssdsn.
ZSlStzisIsi ' So . , Dlüvclrsii
X. V Llot^umini-^Vaaren -lsalzril!.

Vresdeu -X . ,
Xovi ^sbrüolLerZtrasss75.

r'abrik tür Xinävrnagen, Kranken-
d'aürstülilo, Xetsdvltstvllen n . e. ir.katent-üin «Ier,v»K«n
mit u . olins0ammibs-
kleiäunF . das
Vor^üFlielists
kür ^esunüs
nie krankeXiucler.
preise von

12 - 120 IIk.misoi'irv
St v t
kür Xinäerbis züu12^akrsn
^usseroräentl . xraet.unä elegant in ver-
setiisäenen 0rässen.

Lieke 'rsts
Iia^evlZtatte.besvnüers kür!

kleiners Xin-
äer . preise v

12- 60 ?IK.Illustr.preisduoli
gratis n .kre. Export.

pvxros. veta! !.

? <? . I - . I 'lsrnming
S Xiobenstein b . SizkivaivLnbel-g i. S
^vmpk. Kleine l.siter»vsggn k.Xinäeru.Xr-
S ^vaobssns

IlantlnuFen,Karrenoto
bis 12  Otr . '1'ragkrakt.

kunästäbe u . s . ^v.

Die in der ganzen Wett rühmlichst bekannte
„lielm - 8ut ? - 8omaäe"

ist nur unser Erzeugniß. Dosen mit anderen
Helmen und nicbt mit unserer Firma weise

man als werthlose Nachahmungenzurück.
„Krinvebronp'

von lis-rtlrol (Inbabsr v . Orlieb)üvrlin 0 . . Xrankkurtsr-^.11ss 109.
I^isllsrlaAsn in Berlin bei Knstav Iivbso,
X. X. B!ok-Bisksrant, ^äAerstr . 46 . Lsrcbvrt
äs vrenäieke , Xaissr ^Vilbslnistr. 0. 2. Xmil
Xarix Xaobk. : iVilliam^aeod) , Xriecksnan-Berlin.

äellile^
mit Veüchsngei'ucli

Fste '
mige i^sugep

^MNsrk8l01sikll.S
st

i^vltderübnit u . eln^lir l . s .bilkebrinxen-
tlonBiFvnsebakt; äaruinbäebste ^usaeicbn.
v. ck. Fnrz^<!out8eberllv !lxell.,vrestleu1801.

1 Xruks kro . 1 ^5. Bnxros 40 Xr. 20
Nach dem einstimmigen Urtheil der Aerzte ist
die verbesserte Lenbe -Nosenthal'sche
klsiselisolution

der 0 >-. >iilil-u8 ' 8 (!ken Sofgpotiiekk
<lk . — das leicht

verdaulichste Nahrungsmittel für
Magen- und Darmkrankc,

ein vorzügliches Kräftigungsmittel für
Ncrvenleidende, Genesende , Greise,
schwächl . Kinder, eine geeignete Speise
bei Krankheiten des Mnndes , welche
die Aufnahme fester Nahrung verbieten.
Borrüthig in den Apotheken ; nach Orten,
wo Nieder!, nicht vorh., vers . d. Fabrik direct.

5^ ) MeerroVolMBina
gegen slle rkeumst . neunzig, teilten

MSNtUU? ete . ? !ktIZeNZMxc endeten
negen K1. ? 5 !>.oiteksi1.dl>. tnsnco utterokt.

lulillMnelr -rmü .kueli^
k . u . k. Xoklieksrant,
örsslstu.

cnblslsr
NI .. ea 3""" Stark2,k0

„ 2 .SS
(bemustert „ 4 ,> ,, 3.3O
8i-oben frei.

li .inxe kollen v̂esentliell dilli ^ei'.

entälter, leiebt loslieber
inu . WUrkvItor« !
iiMWIK ^ Vo ^ l.

0i <>L < Ien

S -5 S

^ O '
5Z^ Z

W ^ siieinigungsmillklkür
Fischbestecke,

Tafelgeräthe :c
ans ^ecler ^rt von Kletall.

Leivirkt vollkommene ^Vieüerber-
stellnnF üss nrsxrnnFlieb . (Zlan ^es
obne aucb selbst 6is keinstv Ver-

silbernnF ansnxreiten
2n baden in <1en meisten

8i1det >vaaren-,leiten - n . I)i't>Knen-I1an <IIunxen
(xustav Lvelim vssoniiaeli o. U

"IViooc ^ NssUIVI
I. l »a ^ cke ^ e ^ e, ? eau ck'^5/>aFiis

VtÄetts Län IZemo, coi)^ati5
00ULILiOi1^

> psttemelik , ?Ü3I8

( !ä8ar uuä Riiieu
^nolorisc!» bek. grösste kurap . llunile-Xüclilereien)
8rümiirt mit golclensn u . silbernen 8taats-

u. Vereinsmellaiilen.
Satins (l^öniFr. ?röu8ssn)

0r.-8nltans üerNürkoi , 8r. I4af . ü .Xönixs ü.

öergbunü bis 2nm KI. 8alonbünllobe »?,̂ lesgl.
Versteh-, lagcl-, Daobs-, öraokier - u . wind-

Id .— . ?ros . 12 .50, Bubol 5 .—, 0ulcl . 6.
^igne permanente l-luncle -Verkaufs - Aus¬
stellung von mehreren Hundert stunden,

(kahnhek V̂ittenberg .)
gebild . Stände m. vorzügl.

Empfehlg . u . fein , gesellsch. Be¬
ziehungen bietet eine altangesebene Bicle-
selder Leinenfabrik angen., leichtes u. discr.

Nebeneinkommen
durch Empfehlung und Vertrieb ihrer Fabrikute
nach Mustern. Gest . Anfragen mit Referenzen
befördert unter X . 182S Itixlxlt Zl»sse,« »In.

Artist 8tntl«ni».

Modern und billig
sind meine?srlxürtv1(v . Sl) ?t.
bis 2U den elegantesten praobt-
Xxemplaren). passementeriegUrtel,
IVlieder, pranisn , krsgen , sebmale
u. breite Limpen. Loldbesütre . peder-
besäße, 8pitien , seidene öändgr,
8pit?enpel !erinen mit perlen (von
2 M. 40 bis xu d. elegantesten ),

8tickereisn , tedergürtel ete.

SvrllQ <?., derusalemerstrasseLZ,
l^in^an ^ Lausvoi^teixlatx.

poieb illustrirter

mit über 100 grossen Abbildungender neuesten KodenßeLev ^abiunA
oder Einsendung: von 50
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